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Pr -iS vierteljährlich in Durlach 1 Mk. » Pf.
Fm Reichsgebiet Ml. t .ss ohne Bestellgeld. Dienstag de« 29 . September Mnrückungsgcbühr per diergespaltcne

Zeile 9 Pf . Inserate erbittet man btl
spätestens 10 Uhr vormittags.
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-andwirlschaftliche HauaussteLung^
Iurlach, 26 . - 28 . Sept . 190S.
Durlach , 29 . Sept . Sonntag vormittag

^ chte anfangs recht trübseliges Wetter ;
ES 11 Uhr brach sich die Sonne Bahn
tzuHs graue Wolkengeschiebe und behauptete
M den ganzen Tag

'
siegreich ihre Herrschaft .

§s war es kein Wunder , daß bald Tausende
Ksucher von auswärts der Stadt und Aus¬

stellung zuströmten und im Schloßgarten ein
Hedränge , ein großartiges Leben und Treiben
war . Man fühlte sich so recht zurückversetzt in
die Tage der — „ Ausstellung " -

Die Feuerwehrkapelle war unermüdlich ,
durch ihre herrlichen Weisen die gute Stimmung
ru erhalten und zu erhöhen . Ein hochfeiner
Stoff E gl au und stets warme delikate Wiener
NN Andreas Knecht befriedigten Gaumen
und Magen , und Herr Meier sorgte mit be¬
kannter Umsicht und Routine , daß jeder Gast
sich laben konnte . Glückshafen und Lotterie
parierten ; kurz der ganze Ausstellungsapparat
funktionierte tadellos .

Die Besucher sind voll Lobes über die
Hone , gediegene Ausstellung , und es ist nur
schade , daß sie so rasch wieder von der Bild¬
fläche verschwindet .

Montag morgen fand die staatliche Prämi¬
ierung von Zuchtschweinen für den ganzen
Pfinzgau - Verband statt . Die vorgeführten
Tiere erregten durch ihre Größe allgemeine
Bewunderung . Vormittags 11 Uhr begann
das Konzert und nachmittags 3 Uhr „ Volks¬
belustigung" im Schloßgarten . Hier wimmelte
es wieder förmlich , namentlich von auswärts
waren viele Besucher erschienen . Was bei
einer nur so kurze Zeit dauernden Ausstellung
wohl noch nie dagewesen : die Nachfrage
nach Losen des Glückshafens und der Lotterie
konnte nicht befriedigt werden , weil lange
vor Schluß sämtliche „ bereits an den Mann
gebracht waren .

" Ein Beweis , mit welcher
Umsicht und Energie die betr . Kommission ge¬
arbeitet ! Und dazu noch das herrliche Wetter !
Tie Schuljugend aber feierte ihr Vergnügen

mit Sacklaufen , Klettern auf Bäume , au denen
Bretzeln , Würste , Reißzeuge rc . hingen ; nach¬
dem sämtliche Gegenstände von den Kletter¬
künstlern heruntergeholt waren , erfolgte unter
Vorantritt der Feuerwehrkapelle ein Umzug
der nach Hunderten zählenden fröhlichen
Kinderschar . Ein hübsches , echtes Volksfest im
wahrsten Sinne des Wortes ! Erst nach Ein¬
tritt der Dunkelheit leerte sich der Schloßgarten .

Die Leitung aber kann mit großer Freude
und Genugtuung auf das Fest herabblicken :
es ist in allen seinen Teilen ein wohl¬
gelungenes zu nennen !

Hagesnerrigkeilen .
Bade«.

Karlsruhe , 27 . Sept . Ueber die Ent¬
wicklung der Sozialdemokratie in den zehn ersten
Reichstagswahlen ( 1871 bis 1898 ) hat Geist !.
Rat Wacker ein dickleibiges Buch geschrieben,
das soeben in der Herderschen Verlagsbuch¬
handlung erschienen ist.

ch Mannheim , 28 . Sept . Gestern morgen
hat sich im Neckarauer Walde ein hier beschäftigt
gewesener Uhrmacher aus Darmstadt durch einen
Revolverschuß in die rechte Schläfe entleibt .
Motiv ist unbekannt . — Ertrunken ist vor¬
gestern abend der 24 Jahre alte Matrose Peter
Kring aus Kestert , bedienstet auf Boot Gut¬
jahr IX, welcher in einem Nachen im Mühlau -
hafen an sein Boot heranfahren wollte und
hierbei ins Wasser fiel . Die Leiche wurde
gestern geländet und in die Leichenhalle hier
verbracht .

P Ettlingen , 28 . Sept . In der heute
nachmittag stattgefundenen Vertrauensmänner¬
versammlung der Zentrumspartei wurde der
Präsident des badischen Bauernvereins Morgen -
tHaler von Faulenbach bei Achern als Kandidat
für die bevorstehende Landtagswahl im
Wahlkreise Ettlingen - Rastatt aufgestellt .

P Et ten he im , 28 . Sept . In Mahlberg
wurde gestern nachmittag die Kleinkinder¬
schule feierlich eingeweiht . Der Bauplatz
ist von I . K . Hoheit der Großherzogin ge¬
stiftet worden .

P Lahr , 28 . Sept . Als national -
liberalerLandtagskandidatfürden Bezirk
Lahr - Land wurde in einer in Meißenheim
stattgefundenen Vertrauensmänner - Versammlung
Herr Georg Oehler von Wittenweier auf¬
gestellt . — Herr Rechtsanwalt vr . Schneider
hat der „L. Ztg ." zufolge die ihm angebotene
Landtagskandidatur für Lahr - Stadt an¬
genommen .

P Lahr , 28 . Sept . Am Samstag morgen
wurde in Friesenheim vor einer Wirtschaft der
37 Jahre alte ledige Taglöhner Haas , ge¬
bürtig von Freudenstadt , schwer verletzt auf¬
gefunden . Haas wohnte im 2. Stock des be¬
treffenden Hauses und ist jedenfalls in der Nacht
aus dem Fenster gestürzt . An seinem Auf¬
kommen wirb gezweifelt .

P Säckingen , 28 . Sept . Im Wahlbezirk
Waldshut - Säckingen wurde als national -
liberaler Kandidat Hauptlehrer I . Baur in
Säckingen aufgestellt .

Deutsches Reich.
* Berlin , 28 . Sept . Nach einer Mitteilung

des Kriegsministeriums über die Fahrt der
Truppentransportschiffe hat der Truppen -
transportdampfer „ Silvia " am 25 . Sept . mit
34 Offizieren und 843 Unteroffizieren und
Mannschaften der ostasiatischen Besatzungs¬
brigade von Tsingtau die Heimreise an¬
getreten . Transportführer ist Hauptmann Mo -
raht vom 2 . ostastatischen Infanterie - Regiment .

* Berlin , 29 . Sept . Das „ Berl . Tagbl ."
will wissen , die Grundzüge der neuen Mili¬
tärvorlage und des neuen Militäretats
seien schon bestimmt . Eine Erhöhung der
Friedenspräsenzstärke sei vorgesehen . Die Ver¬
mehrung dürfte 10 000 Mann nicht übersteigen .
Die Verstärkung einzelner Grenzregimenter in
Ostpreußen und Lothringen um 3 Bataillone
sei vorgesehen . Bei der Kavallerie dürften höchst¬
wahrscheinlich keine , bei der Artillerie nur un¬
wesentliche Personalvermehrungen zu erwarten
sein. — Einer Parlamentskorrespondenz zufolge
dürfte die Einberufung des Reichstags
am 1 . Dezember erfolgen .

* Berlin , 28 . Sept . Gegen den wegen
Mordes seiner Ehefrau verdächtigen Schlachter
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Ein volles Jahr war ins Land gegangen .
Horst, der nunmehrige Schloßherr , hatte sein

MPerliches Leiden völlig überwunden , nun aber
Maulte sein Geist .

Tief gebeugt ging er einher , seitdem er , kaum
"EUksen, von innerer Angst und Unruhe getrieben ,
M der Residenz gereist war , um endlich seine
^ beth wieder in die Arme zu schließen, und

us Haus dort leer gefunden hatte , ohne jegliche
^ pur , wohin die Vermißte sich gewendet , ohne
n. . - die entfernteste Ahnung , was sie dazu
»eiruben haben konnte , ihn zu verlassen .
.. Wo sollte er sie suchen? was mochte aus
M geworden sein ?

, Glanz , aller Frohsinn war aus Horsts
^ oh um sich blickenden Augen ge-

iwwunden, etwas unheimlich Unstätes hatte sich
Q, . bemächtigt , das ihm nicht lange an einem
^ rte Ruhe ließ .
kor » ruhte Hermines Auge mit größter Be-

gms auf den schwermütigen Zügen , die so

deutlich das Gepräge seines inneren Jammers
trugen . Noch immer empfand sie im geheimen
die frühere heiße Liebe zu ihm , noch immer
sträubte sich ihr Inneres gegen jedes wärmere
Gefühl für ihren Verlobten , der mit der tiefsten
Zuneigung , die er für sie hegte , die größte Schonung
mit ihren Empfindungen verband .

„Warum, " dachte sie, „sollte es ihr nicht
doch gelingen , den Schwermütigen zu heilen ,
ihn durch ihre treue Liebe endlich vergessen zu
machen, welchen Kummer eine andere ihm zu¬
gefügt hatte ?"

Der Arzthatte wiederholt als einziges Rettungs¬
mittel Zerstreuung anempfohlen ; Horst war
während des letzten Jahres auch viel gereist ,
doch stets allein . Jetzt wollten sie und ihr Bruder
ihn begleiten und mit aller Energie suchen , ihn
von seinen Sorgen abzulenken und auf andere
Gedanken zu bringen .

Horst selbst hatte nichts gegen eine Reise
nach dem Süden einzuwenden , weshalb auch ?
für ihn galt es gleich , ob er daheim allein in
seinem Zimmer saß , oder umgeben von einer
fröhlichen Menge , er sah und hörte doch kaum,
was um ihn herum vorging , ihn verfolgte nur
ein Gedanke : an sie, die Geliebte , die Vermißte .

Seit Wochen waren sie schon unterwegs , und
noch konnte Hermine auch nicht die geringste
Besserung in Horsts Stimmung wahrnehmen .

Er ging auf jeden ihrer Vorschläge ein , mit
allem war er einverstanden , aber immer dieselbe
Gleichgültigkeit , weder Kunst noch Natur konnten
ihn fesseln , weder Musik noch frohe Menschen
vermochten ihm das größte Interesse einzuflößen .

Eines Abends in L . . . besuchten sie ein
Konzert , in welchem ein ausgehender Stern in
der Sängerwelt , der seit einiger Zeit sehr viel
von sich reden machte, sich zum eisten Male
hören ließ .

Während Hermine gespannt der Musik lauschte
und ihr Vetter fast teilnahmslos neben ihr saß ,
hob Alfred sein Opernglas und musterte die
Zuhörer . Dabei streifte sein Blick die gegenüber¬
liegende Loge und voll Interesse blieb sein Auge
auf den darin Befindlichen haften . Es waren
ein älteres Paar und eine junge Dame .

Trotz ihrer einfachen Toilette mußten diese
feingeschnittenen Züge mit dem edlen Ausdruck
und der fast schwermütigen Linie um den Mund ,
der ihrem Gesicht noch eine besondere Anziehungs¬
kraft verlieh , Alfred , der ein großer Kenner weib¬
licher Schönheit war , besonders auffallen .

Eben wollte seinem Mund ein unwillkürlicher
Ausruf der Bewunderung entschlüpfen , als ihm
plötzlich das Wort auf den Lippen erstarb und
sein Gesicht erdfahl ward .

War eine Tote wieder auferstanden , ihn zu
ängstigen ? Hatte er nach allem , was er bei



Grabowski liegen nach Ansicht der Kriminal¬
polizei so viel Verdachtsgründe vor , daß er
heute der Staatsanwaltschaft übergeben wird .* Berlin , 28 . Sept . Der Lokomotivführer
Grothe , welcher am 2 . Mai im Bahnhofe
Friedrichstraße das schwere Eisenbahnunglück
verschuldete , wurde von der ersten Strafkammer
zu 9 Monaten Gefängnis verurteilt .* Berlin , 28 . Sept . Das Schwurgericht
des Landgerichtes I verurteilte den wegen Ur¬
kundenfälschung und Betrugs angeklagten Kal¬
kulator im Ministerium des Innern , Meder ,
unter Zubilligung mildernder Umstände zu
4 Jahren Gefängnis unter Anrechnung von
2 Jahren Untersuchung , und 5 Jahren Ehr¬
verlust . Die Fälschungen bestanden darin , daß
Meder Anweisungen des Ministers Rheinbaben
und des Geh . Rats Maubach auf Dispositions¬
fonds fälschte und die erworbenen Gelder im
Betrage von 7810 Mk . für sich verbrauchte .* Hamburg , 28 . Sept . Wie der Hamb .
Korresp . erfährt , wünscht man in Spanien
anstelle des bisherigen Meistbegünstigungs¬
vertrags mit Deutschland einen Tarif¬
vertrag zu setzen .

Flensburg , 28 . Sept . Im hiesigen Stadt¬
park wurde gestern das dem General Frhrn .
von Wrängel von schleswig - holsteinischen
Patrioten errichtete Denkmal in Anwesenheit
der Spitzen militärischer und bürgerlicher Be¬
hörden feierlich enthüllt . Der Feier wohnten
auch zahlreiche Veteranen bei , die unter dem
General gefochten hatten .

Hannover , 28 . Sept . Die Königin -Witwe
Margherita von Italien ist gestern von
Bremen hier eingetroffen . Sie besichtigte heute
vormittag die Anlagen in Herrenhausen und
reist heute mittag nach Marburg , wo sie das
kurhesfische Jägerbataillon Nr . 111 , dessen Chef
sie ist, besichtigt und das Kasino des Offizier¬
korps besucht.

* Köln , 28 . Sept . Die Generalversamm¬
lung des allgemeinen deutschen Frauenvereins
nahm den Antrag des Fräulein Bä um er an ,
eine Kommission von 4 Damen zu ernennen ,
welche unter Hinzuziehung geeigneter Kräfte
die Frage prüfen soll, wie man die Schuljugend
am besten über die Gefahren des Alkoholismus
belehren soll.

* Beuthen ( Ober - Schlesien ) , 28 . Sept .
Heute vormittag begann die Verhandlung gegen
acht Rädelsführer des Laurahütter
Wahlkra walls . Die Anklage geht auf Auf¬
ruhr und Sachbeschädigung , 50 Zeugen sind geladen .

Beuthen , 28 . Sept . Nach einer Mit¬
teilung der Bergwerksverwaltung Laurahülte
wurden von den bei dem Brande aus dem
Ficinusschacht Verunglückten bis heute früh
8 Uhr 3 Leichen geborgen . 15 Mann sind
teils schwer, teils leicht verletzt worden ; sie be¬
finden sich aber sämtlich außer Lebensgefahr .
Die Wiederaufnahme des Betriebs im Ficinus -
schacht dürfte in einigen Tagen erfolgen ._
seinen heimlichen Nachforschungen über sie in Er¬
fahrung gebracht , nicht vollen Grund gehabt , sie
für tot zu halten ? — Welch grausames Ge¬
schick hatte auch sie heute abend hierhergeführt ?

Wie zu Stein gewandelt saß er da und be¬
obachtete mit starrem Ausdruck eine jede ihrer
Bewegungen , einen jeden ihrer Blicke.

Wie , wenn ein unseliges Verhängnis jetzt
nach mehr denn einem Jahre eine Tat an das
Licht brachte , die er selbst schon halb vergessen
hatte . Die Musik verstummte . Es trat eine
kurze Pause ein, während welcher auch Elsbeth
sich umsah . Wie von einem Magnet angezogen ,
schweifte ihr Auge nach jener Seite hin , noch
einen Moment — und sie hatte Horst erkannt .
Mit tiefster Seelenangst beobachtete Alfred die
Wirkung dieses Wiedersehens .

Heftig zuckte sie zusammen , für einen Augen¬
blick wich alle Farbe aus ihrem Gesicht , dann
ergoß sich dunkle Röte über ihre Züge , und das
Opernglas sinken lassend , wandte sie sich so , daß
sie der gegenüberliegenden Loge halb den Rücken
zukehrte . Noch konnte alles gut werden , wenn
Horst sie nicht entdeckte.

Alfred war so in sein ängstliches Beobachten
versunken , daß er gerade nicht hörte , als seine
S ' ' wester mit ihm sprach. Erst als diese leise
sc : en Arm berührte , zuckte er heftig zusammen .

* Frankfurt a . M . , 29 . Sept . Kriminal¬
beamte verhafteten 2 Falschmünzer in ihrer
Wohnung , als sie gerade Zweimarkstücke aus
Blei und Zinn fabrizierten .

— Wie das offizielle „ Dresd . Journal "
meldet , haben die deutschen evangelischen
Kirchen ihr Einverständnis mit dem Be¬
schlüsse der Eisenacher Kirchenkonferenz vom
15 . d . Js . , den Zusammenschluß der
evangelischen Landeskirchen betreffend , nahezu
einstimmig erklärt und es steht daher der Zu¬
sammentritt des deutschen evangelischen Kirchen¬
ausschusses in nächster Zeit zu erwarten .

— Auswärts neuerdings verbreitete Gerüchte
über ein angebliches schlimmeres Befinden des
Königs Otto von Bayern sind , wie von
zuständiger Seite versichert wird , aus der Luft
gegriffen . Im Gegenteil hat der Eintritt der
kühleren Jahreszeit , wie alljährlich , so auch
Heuer wieder , dem unglücklichen Kranken nur
wohlgetan . Tritt nicht ein unvorhergesehener
Rückfall in dem fast behobenen Nierenleiden des
Königs ein , dürfte er noch viele Jahre zu
leben haben .

* Ulm , 28 . Sipt . Unter dem Vorsitz des
Grafen Wintzingerode trat heute nachmittag
der Zentralvorstand des deutschen evangelischen
Bundes zur Einleitung der 16 . General¬
versammlung des Bundes zusammen .* Ulm , 28 . Sept . Die hier tagende 16 .
Generalversammlung des evangelischen
Bundes hat vor dem Eintritt in ihre Arbeiten
beschlossen, an den König von Württemberg
folgendes Huldigungstelegramm abzusenden :
„Die auf schwäbischen Boden in Ew . Majestät
guten Stadt Ulm tagende , aus allen Teilen
Deutschlands beschickte 16 . Generalversammlung
des evangelischen Bundes bringt Ew . Majestät ,dem hohen Schirmherrn der evangelischen Kirche
Württembergs , dem furchtlos und treu zur
Sache des Evangeliums stehenden Fürsten ehr¬
furchtsvollste Huldigung dar . Möge Gottes
reichster Segen auf dem württembergischen Volke
und seinem geliebten Landesherrn ruhen ! "
An den Kaiser wurde folgendes Telegramm ab¬
gesandt : „ Ew . Kaffer !, und Kgl . Majestät bringt
die Generalversammlung des evangelischen
Bundes aus der weiland freien Reichsstadt Ulm
ihre alleruntertänigste Huldigung dar . Mit
Ew . Majestät wissen wir uns eins in der Ueber-
zeugung , daß die Gefahren und der innere
Feind für die Wohlfahrt unseres Volkes nur
durch die Kräfte des Evangeliums bezwungen
werden können , wie sie Luther durch seine Tat
zur lebendigen Wirkung wieder aufgeweckt hat .
Gott segne Ew . Majestät mit Kraft aus der
Höhe , um allen verderblichen Mächten zu be¬
gegnen und Recht und Volk wider seine Feinde
siegreich zu schützen ! " Beide Telegramme tragen
die Unterschrift des Grafen v . Wintzingerode .

Ludwigshafen , 27 . Sept . Die Lud¬
wigshafener Jubiläums - Gewerbeaus -
stellung hat mit einem Ueberschuß von

„Wohin in aller Welt schweifen Deine Ge¬
danken ?" fragte Hermine ihn .

Diese Frage ward nie beantwortet .
In demselben Augenblick verstummte die

Musik , das Konzert war zu Ende , und durch das
Beifallrufen und Klatschen der Menge schlugen
die Worte an Alfreds Ohr : „Barmherziger
Gott , meine Frau !"

Halb von Sinnen stieß Horst die Logentüre
auf und stürmte davon ; sein Vetter , das Schlimmste
befürchtend , ließ ihn nicht aus den Augen .

„Was hast Du ? was ist geschehen ?" rief er,
während er dem Davoneilenden hastig folgte ,und ihn , am Arme fassend, zurückhielt .

„Laß mich ! Ich muß sie finden ! " stieß
Horst hervor und machte sich gewaltsam von
jenem los .

Die kurze Minute der Verzögerung hatte je¬
doch genügt , Elsbeth den von Alfred ersehnten
Vorsprung zu geben . Als Horst deren Loge
erreichte , war dieselbe leer und seine Frau mit
ihren Begleitern in der Menge seinen Blicken
entschwunden .

Von dieser Stunde an ließ es Horst keine
Ruhe mehr , nun er wußte , daß sie nicht nur
noch am Leben , sondern auch ihm nahe war ,nun konnte es ihm nicht mehr schwer fallen , siewieder zu finden , von ihren eigenen Lippen zu

13 000 Mk . abgeschlossen. D ^r Betrag Wteils zur Unterstützung gewerblicher SchEteils zu gewerblichen Zwecken
Frankreich.

Paris , 28 . Sept . Die in hiesigen Politik ,Kreisen vielerörterte Frage , welche Haltung d«-
päpstliche Nuntius in Paris , LorenzelU
gelegentlich des Besuches Ihrer Majestäten de«

'
Königs und der Königin von Jtali «»beobachten wird , scheint nach einer Mitteilnn »aus Rom nunmehr geregelt zu sein. Es Mberichtet , daß Lorenzelli , der bereits vor einigerZeit den Wunsch ausgesprochen hat , nach Rom
zu gehen , um dem neuen Papste Pius X.
Huldigung darzubringen , vom 10 . Oktober aheinen Urlaub erhalten hat ; er werde denigenM
während des Aufenthalts des Königspaares jg
Paris von Paris abwesend sein .

Paris , 28 . Sept . Das Rckrute »
kontingent für 1904 beläuft sich auf 196 WMann gegen 232 000 im Jahre 1903 . M
Verringerung des Kontingents rührt zum Teildavon her , daß der Kriegsminister den Asien-
tierungskommissionen eine strengere Auz ,
wähl aufgetragen hat .

England .* London , 29 . Sept . Reuter meldet M
Tientsin : Die gegenwärtige militärische SM
Rußlands im fernen Osten umfaßt 50 000 Monn
aller Waffen , darunter 18 Batterien . In der
eigentlichen Mandschurei stehen 11000 Mann,9000 in Port Arthur und Talienwan . In
Port Arthur sind 30 Forts errichtet , 50 andere
sind im Bau . Alle Gipfel des Gebirges seien
befestigt . In Port Arthur liegen beständig
40 Kriegsschiffe und 40 andere bei Talienwan
unter Dampf . Am 15 . Oktober wird die An¬
kunft von 3 Schlachtschiffen , 2 Kreuzern und
4 Torpedobootzerstörern in den chinesischen Ge¬
wässern erwartet .

Portugal .
* Lissabon , 28 . Sept . Der König hat

heute eine Amnestie für politische Ver¬
brechen erlassen .

* Lissabon , 28 . Sept . Infolge eines
Sturmes an der Nordküste von Portugal
erlitten bei Lavis in der Nähe von Figueira
mehrere Fischerboote mit 32 Mann Besatzung
Schiffbruch , wobei 5 Mann den Tod fanden.
In der Nähe von Aveira kamen von 40 Schiff¬
brüchigen 11 in den Wellen um.

Italien .
* Rom , 28 . Sept . Nach einer Meldung

der „Tribuna " soll der Papst beim Empfange
des Benediktinerpaters Amelli aus dem Kloster
Monte Cassino zu diesem geäußert haben:
„ Sagen Sie dem Herrn Abt , daß wir uns
nächstdem in Monte Cassino treffen werden.

'
Als der Papst darauf die überraschende Wirkung
seiner Worte wahrnahm , soll er hinzugefügt
haben : „ Beten Sie , durch das Gebet erreicht
man alles . " Die „Tribuna " berichtet weiter,

hören , was ihm bisher ein unlösbares Ge¬
heimnis geblieben : was geschehen war , weshalb
sie sich vor ihm verbarg , der sein Leben für sie
hingegeben hätte , den auch sie, wie sie ihm schon
so oft versichert hatte , mit der ganzen Glut ihre»
Herzens liebte .

Zu keiner Seele hatte er seit ihrem Ver¬
schwinden über sie gesprochen, außer zu seines
Vetter , und dieser hatte für ihre seltsame Hand¬
lungsweise nur eine Erklärung , die Horst nm
tiefstem Weh erfüllte . Alfred hatte ihn daram
aufmerksam gemacht , daß Elsbeths Vater einn
von plötzlichem Irrsinn befallen , kaum ein halbe»
Jahr nach der Geburt seines Kindes seines
Leiden erlegen sei . Was war natürlicher , ai»
daß in seiner Tochter der Keim dieser Kraß¬
heit gelegen , und jetzt zum Ausbruch gekommen
war ?

„Ich mochte cs Dir damals nicht sagen- E
Dich nicht noch mehr zu bekümmern, " Ham
Alfred gemeint , „aber als ich mich auf Derne
Wunsch zu ihr begab , fand ich sie ahne aß
scheinende Veranlassung seltsam erregt , und
ihren Augen brannte ein unheimliches Feuc »
das mich besorgt machte um ihre Zukunft
um Dein Glück .

"

(Fortsetzung folgt .)
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^ Papst heute früh den Abt de Pltano

d? m Kloster Cavalirreni empfangen und
- - mitgeteilt habe , daß er persönlich an

^ ol demnächst dort statlfindenden Kirchenfeste

Lehmen werde . .^ Bulgarien .
* Sofia , 28 . Scpt . Gestern vormittag

wurde in den Kirchen der Stadt auf Veran -

laffung der hiesigen mazedonischen Kolonie ein

Trauergottesdienst für die von türkischen

Soldaten in Mazedonien Getöteten abgehalten ,
« ach Beendigung der Trauerfeier durchzogen

Mezu 15000 Mazedonier im Trauerzuge ,
dem schwarze Fahnen vorausgetragcn wurden ,
die Stadt . Die von Mazedoniern bewohnten

Gebäude tragen ebenfalls schwarze Fahnen als
»eichen der allgemeinen Trauer .^ Amerika .

New - Iork , 28 . Sept . Ein Schnellzug

bcr Southern Railway stürzte beim Passieren

der Brücke in Tanville ( Virginier ) in die Tiefe .
Der Lokomotivführer , der Heizer und 7 Post¬
beamte wurden getötet . . Eine Anzahl Reisender
wurde verletzt , darunter mehrere tödlich .

Vereins - Rachrichte « .
- 1. Durlach , 30 . Scpt . Einen wirklich

schönen Genuß bot uns am letzten Sonntag
der hiesige Zitherverein mit seinem im
Saale „ Zur Blume " veranstalteten Zither -
Konzert , welches sich eines sehr zahlreichen
Besuches zu erfreuen hatte . Das Programm
war hübsch arrangiert und bot neben Enscmble -
stückcn auch Solis , Duetts und Couplets und
wurden auch alle Nummern mit großem Beifall
ausgenommen . Besonders zu erwähnen ist der
Marsch „ Durch Wald und Flur " bei welchem
in das Trio ein lustiger Gesang als Begleitung
eingelegt und so der Reiz demselben erhöht wurde ,
auch hat es der Dirigent verstanden , die musi -

kalischen Effekte durch paffende Einflechtung von
Tierstimmen aus Wald und Flur ( Kuckuck,
Nachtigall , Frösche , Castagnetten ) hervorzuheben ,
— dieses Stück wurde stürmisch äs errxo ver¬
langt — ; ferner „ Maiglöckchen - Polka mit Xylo¬
phon , wobei der Dirigent , Herr Ströhle , auf
letzterem Instrument vorzügliches leistete , und
am Schluß des Programms die humoristische
Aufführung „ Ein Stündchen auf der Alm "

, bei
welcher sämtliche Mitwirkenden , vom Berliner
Zitherspieler und Sommerfrischler bis zur
Sennerin auf der Zelleralm ( Frl . Brenner ) , ihre
Rollen ausgezeichnet spielten . Ein gemütlicher
Tanz bildete den Schluß des Festes . Dem
Dirigenten wie den Mitwirkenden dürfte der
schöne Erfolg bewiesen haben , daß sie mit ihren
Leistungen Genußreiches geboten und volle An¬
erkennung gefunden haben . Möge es dem jungen
Verein noch oft vergönnt sein , derartige Ver¬
anstaltungen abzuhalten . Gut Klang !

Arntsverkündigrrngsblatt für - en Amtsbezirk Dnrlach .
Amtliche Bekanntmachungen .

Aue .
Steigerungs - Ankündigung .
Nr . 1811 . Behufs Aufhebung der Gemeinschaft lassen Taglöhner

Philipp Christof Cramer Witwe , Karolina geb . Meisel
und Gen . in Aue , nachstehend beschriebene Grundstücke am

Donnerstag de« 1 . Oktober 19Ü3 , vormittags 1v Uhr ,
im Rathaus zu Aue durch das Unterzeichnete Notariat öffentlich
versteigern , wobei der Zuschlag dem Höchstgebot erteilt wird .

Weitere Gedinge liegen in der Kanzlei des diesseitigen Notariats
Sophienstraße 4 , 1 . St . , auf .

I. Hernarkung DurlacH . Anschlag ,
u . Lgb . Nr . 4201 auf den Listen : 7,62 u Ackerland ,

es . Nr . 4200 ( Sulzer Friedrich ) , as . Nr . 4202
(Frick Christof ) . 280 Mk .

b . Lgb . Nr . 5065 im kurzen Egen :
1,08 a Ackerland ,
3,96 a W einberg ,
5,04 a , es . Nr . 5064 ( Pfersching Jakob Ehefrau ) ,

as . Nr . 5066 (Born Wilhelm Ehefrau ) . 100 Mk .
II . tz-ernarkung Aue .

L . Lgb . Nr . 197b Froschwiese (Ortsstraße ) :
2,90 u Hofraite mit Gebäulichkeiten ,
5,20 a H ausgarten ,
8,10 a . Auf der Hofraite steht ein einstöckiges

Wohnhaus mit Kniestock , Balkenkeller ,
Stall und Scheuer . 6000 Mk .

b . Lgb . Nr . 187 g. auf den Froschwiesen : 12,36 a.
Wiese , es . Nr . 185 , as . Nr . 188 . . . . 350 Mk .

e . Lgb . Nr . 476 im mittleren Sciuterich : 8 a Acker¬
land , es . Nr . 475 , as . Nr . 477 . . . . 250 Mk .

ä . Lgb . Nr . 822 a im obern Killisfeld : 21,08 u
Ackerland , es . Nr . 820 , as . Nr . 838 b . . . 450 Mk .

Durlach den 14 . September 1903 .
Hroßh . Notariat I . :

Würth .

Wasserleitung u . s. w . aufmerksam gemacht , wonach Eigentumsübergänge
und Veränderungen an Hausleitungen ( Anbringung neuer Hahnen , Bade¬
einrichtungen , Klosets rc ) sofort schriftlich dem Wafferwerk anzu¬
melden sind .

Die Anmeldung ist auch bei denjenigen nötig , die das Wasser durch
Wassermesser beziehen .

Unterbleibt die Anmeldung , so verfallen die betr . Abonnenten in
die festgesetzten Strafen .

Gleichzeitig wird mitgeteilt , daß vom 1 .— 3 . Oktober die perio¬
dischen Ablesungen der Wassermesser oorgenommen werden .

Die Hauseigentümer werden ersucht , die Wassermesserschächte recht¬
zeitig z» entleeren , damit die Wassermeffer richtig abgelesen werde«
können .

Durlach den 23 . September 1903 .
Stäöt . Wasserwerk :

L . Hauck .

Keklimilmchnng .
Das Verzeichnis derjenigen Ortseinwohner , welche zum Amte eines

Geschworenen ober Schöffen berufen werden können , liegt vom 29 . d . M . an
während einer Woche

im Rathause zur Einsicht auf .
Einsprachen gegen die Richtigkeit oder Vollständigkeit des Ver¬

zeichnisses ( Urliste ) können schriftlich erhoben oder beim Bürgermeister
M Protokoll gegeben werden .

Die Einsprache kann sowohl den Eintrag nicht einzutragender , als
die Uebergehung einzutragender Personen zum Gegenstand haben .

Durlach den 28 . September 1903 .

Der Bürgermeister :
^ _ _ Retchardi ._ _

Vergebung von Erd - und Maurerarbeiten.
, Die Stadtgemeinde vergibt die Herstellung der Grab - und Maurer -

Adeiten zur Vergrößerung des Retorten - und Reiniger - Hauses im städt .
Gaswerk .

Angebote hieraus sind bis spätestens
Montag den 5. Mtover , vormittags 10 Ahr,

Us unserem Bureau einzureichen , woselbst die Bedingungen aufliegen und
Aligebotsformulare unentgeltlich abgegeben werden .

Dur lach den 29 . September 1903 .
Staötbauarnt :

L . Hauck .

vrd
^ Abonnenten werden auf die Bestimmungen der Wasserbczugs -

onuna und die ortspolizeiliche Vorschrift über die Benützung der

Kayndung .
In der Nacht vom 24 ./25 . Sep¬

tember 1903 wurden in Wolfarts¬
weier 2 Fahrräder und 4 Stall¬
hasen entwendet .

Rad 1 : Modell „ Helios " Gritzner
Durlach , Favriknummer 24615 , Po¬
lizeinummer 1370 Durlach , schwarzer
Rahmcnbau , vernickelte stark ab¬
wärts gebogene Lenkstange mit Kork¬
griffen , vernickelte zum Teil stark
angerostete Speichen , weiße Felgen ,
brauner Sattel , braune Satteltasche ,
Schutzblech , Wert 70 Mk . ;

Rad 2 : Modell „ Tourenrad "

Sturm Karlsruhe , Fabriknummer
unbekannt , Polizeinummer 1398
Durlach , schwarzen Rahmenbau ,
weiße Felgen und Speichen , gerade
Lenkstange mit Korkgriffen , braunem
Sattel und Satteltasche , Schutz¬
blech , Wert 60 Mk .

Ich ersuche Anhaltspunkte zur
Ermittelung des oder der Täter der
Gendarmerie Durlach mitzuteilen .

Karlsruhe , 28 . Sept . 1903 .
Der Gr . Staatsanwalt :

Bleicher .

Heffmtliche Zustellung
einer Klage .

Nr . 14 451 . Georg Kolb , un¬
eheliches Kind der ledigen und voll¬
jährigen Dienstmagd Katharina
Kolb in Herbrechringen , vertreten
durch die Mutter und Vormünderin ,
Prozeßbevollmächtigter Rechtsanwalt
S . Oppenheimer in Karlsruhe ,
klagt gegen den Metzger Jakob
Stutz , früher zu Grötzingen , jetzt
an unbekannten Orten , wegen Unter¬
halts mit dem Anträge , den Be¬
klagten kostensällig zu verurteilen ,
an den Kläger vom 7 . August 1903
bis dahin 1919 eine in Vierteljahrs¬
raten voraus zahlbare Unterhalts¬
rente von 300 Mk . pro Jahr zu
zahlen und das Urteil für vorläufig
vollstreckbar zu erklären .

Der kläg . Vertreter ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor dos Gr . Amts¬
gericht zu Durlach auf

Montag den 9. November 1903.
vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der
Klage bekannt gemacht .

Durlach , 25 . Scpt . 1903 .
Frank ,

Gerichtsschreiber des Großh . Amts¬
gerichts .

Erledigte Straßenrvärter -
stelle.

Die Stelle des Wärters Strecke
Nr . 9 zur Besorgung der Landstraße
Nr . 1 zwischen Km 13,5 und 17
unterhalb Durlach wird mit dem
Jahreslohn von 624 Mk . unter
dem Ansügen zur Bewerbung aus¬
geschrieben , daß dem Wärter bei an¬
dauernd guter Führung und Leistung
nach den bestehenden Vorschriften
Beamteneigenschaft verliehen werden
kann . Bewerber wollen sich unter
Vorlage des Geburtszeugnisses , eines
ärztlichen Gesundheitszeugnisses , eines
gemeindcrätlichenLeumundszeugnisses
und des Müitärpasses mit Führungs¬
zeugnis innerhalb 5 Wochen bei
Herrn Straßenmeister Dilger in
Durlach anmelden .

Karlsruhe , 28 . Sept . 1903 .
Gr . Wasser u . Sti aßenbau - Jnspektion .

Weingarten .
Zwangs - Versteigerung .

Donnerstag den 1 . Oktober
Js . , vormittags 8 Uhr , werde

ich beim Rathhause zu Weingarten
gegen Barzahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern :

1 Kreak .
Durlach , 29 . Sept . 1903 .

Laier ,
Gerichtsvollzieher .

Privat - Anzeigen .
schön möbliertes ,

L . IIIIIIIV » , ist sofort zu Vermieten
Kcke Kerren - «. Kirchstraße 1.

Ein Serviermädchen
für Sonn - und Feiertage gesucht

Hol .



Freiwillige Feuerwehr
Durlach .
Wir erfüllen hiermit

die traurige Pflicht , die
Mitglieder unsres Korps
von dem Ableben
unseres langjährigen

Mitgliedes
A « g« st Geh « . Magazinier ,

Wehrmann des 4 . Zuges ,
Inhaber der Dienstauszeichnung für

25 - und 40jährige Dienstzeit ,
in Kenntnis zu setzen .

Die Beerdigung findet am
Donnerstag abend 5 Uhr statt ,
wozu die Mitglieder des Korps
kameradschaftlich eingeladen find.

Fahnenzug : 4 . Zug .
Sammlung um 4^ Uhr beim

Hengstdenkmal .
Das Kommando :

Karl Preiß .
Otto Hofmann .

Handwerkerverein Durlach .
Sämtliche Mitglieder , sowie alle

übrigen Handwerksmeister werden
auf heute Dienstag abend 8 Uhr
ins Gasthaus zur Blume ( Neben¬
zimmer ) freundlichste eingeladen .

Wichtiger Besprechung halber
wird um zahlreiches Erscheinen
gebeten . Der Borstand .

Die Gesangprobe findet diese
Woche am Freitag abend statt .

Der Vorstand .

futtsrsMöl !
Hafer
Welschkorn
Welschkornschrot
Futtermehl
Kleie

empfiehlt
Kug . Svliinilel .

GramiisNtliikiM ,
schöner, brauner , ist zu haben bei

Philipp Walther , Landwirt ,
Hrößirrgerr, Friedrichstr. 3 .

Zur Saat .
Heines Original « Jeeländer «

Roggen unv Heines Original «
Lefersen - lveizen hat zu verkaufen

K. Koth . Kue.

Msn pfSlrsk
das Liter zu 60 , Liter zu 15 H ,
empfiehlt

VVeLss z . Mlug .

Holl . DollheniP,

» » « I Tss
'
oluuuixschV 'sclwsH

ül. KrttknLPolstkttMk,.
Mööel-Kaus.

>4 » , >81
13 ^ ü 1 vrst ; i? A,ssv 13 .

? tlr Lra -utlsuts !
Günstigste Gelegenheit zuin Einkauf

Lomplkttek Lii88iöUkkn
auf

13 Adlerftratze 13, 13 Adlerstratzc jZ.

Wertreter für Durkach : vrilliel « » Kirchstraße 1ö.

frisch cingetroffen , per Dutzend 50 H ,
empfiehlt

Kochherde
kauft man billig unter Garantie für
gutes Funktionieren bei

August H«U.
Men - und Kerdgeschäft .

Zurücknahme.
Meine beleidigende Aeußerung

gegen den Schreiner Max Hal -
vauer dahier nehme ich hiermit
unter Kostentragung zurück .

Durlach , 28 . Sept . 1903 .
Christas Kittershofer ,

Fabrikarbeiter .

6e« si'
>(8eiisst8l(si'tell lluklseii.

! Gkwnksihllftsinjtgljkdtt. Achtung !
Mittwoch den 3 « . September , abends halb 9 Uhr , im

„ Schwanen " :
Kombinierte Mitgliederversammlung .

Vortrag von Redakteur
Thema : Bericht der badischen Kabrikinspektion Pro 1992 .

Sämtliche Gewerkschaftsmitglieder sind dringend eingeladen .
Die Kornttrission .

) k 686 >M 8 -V6 I
' l6glMg L kmpftzKIuNg. ^^ Dem tit . Publikum und der geehrten Nachbarschaft M

^ mache ick hiermit die Mitteilung , daß ich meine
^ Metzgerei L Wurstlerei F

nach I- uissnslnssss 4 verlegt habe . ^Ich werde bemüht sein, durch Verabreichung guter Ware
mir die Zufriedenheit meiner Abnehmer zu erwerben .

Achtungsvoll

Täglich frische echte

— Paar 25 Pfg . —

Pasquay L Lindner .

d Sin vom 28 . Septembers
^ bis 19 . Oktober abwesend j
^ (Miederholnngsknrs Hei ^
ch delbergf . A
> K- Keksinger, ,
^ Hebamme . ^

Parterre - Zimmer ,
gut möbliert , mit separat . Eingang,
tst per 1 . Oktobrr zu vermieten .

August Schindel jr .,
Hauptstraße 69 .

? kima Zt^ bukgei- Zsuekkssut

KIn «
neu , billig zu verkaufen . Zu er¬
fragen im „ Kranz " .

Altes krennkolr,eine große Partie , billigst zu ver¬
kaufen_ PstnMaste zg .

8topl« öl8okl< orn ,altes ausgesiebtes , empfiehlt
Schindel .

Ein Pferd
9 Jahre

jst ^ verkaufen
Meingarterstraße 31.

Weinrofinen
Hutzucker
Kristallzucker

! billigst bei
Aug . Schinöet .

i i b . 1000 Mk. albt
UAP 6NKN Berlin,^ '

Manteuffelstr . 10 .
Morgen ( Mittwoch )

Frische Lsberwürfte ,
Franks . Bratwürste

empfiehlt
Karl Weiß zum Pflug.

Ci» Fn-rkilcht
kann sofort eintreten . Wo ? sagt die
Exped . d. Blattes .

ein Mädchen von
15 — 16 Jahren für

sofort Schillerstraße 6 .

Kesuelit

tmdcrniMli ,
verkaufen

Friedhofstraste 4.

gut erhalten ,
ist billig zu

Ein mövturtkS Zimmer sofort
zu vermieten , auf Verlangen mit
Kost . Zu erfraaen

Bäderftratze S.

Todes - Anzeige.
Schmerzerfüllt teilen

wir Freunden und Be-'
kannten mit , daß unser
liebcr Gatte , Vater , Groß¬
vater und Schwiegervater

Kugusl Sekn ,
Magazinier ,

nach langem schweren Leiden ,
versehen mit den hl . Sakramenten ,
heute morgen )( 6 Uhr sanft in
dem Herrn entschlafen ist.

Durlach , 29 . Sept . 1903 .
Um stille Teilnahme bitten :

Die trauernden Hinterbliebenen .
Die Beerdigung findet am

Donnerstag abend 5 Uhr von
der Leichenhalle aus statt .

Sollte beim Ansagen jemand
vergessen worden sein , so diene
dies als Einladung .
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Stadt Durlach .
Standesöuchs -Auszüge .

Geboren r
24 . Sept . : Ranne Marie , Vat . EM »

Georg Müller , Mechaniker -
Friedrich Karl Ernst ,Vat .Eduard

Ernst Reinheckel , Kaufmann ,
Mina , Vat . Friedrich Wilhclw

Schmidt , Schmiedmeistcr .
Karl Ludwig Christas , Bat .

Gustav Friedrich Walther ,
Fabrikarbeiter .

Eheschließung : .
26 . Sept . : Christian Horst , Schlosser , un

Luise Elisabeth Rosine AN-

mann , beide von bier .
Alfred Dietrich von Treben

( Sachs . - Altenb . ) , Schlosicr -
und Juliana Goos v

Hohenwettersbach . .
Martin Braun von Daisba «

b . Breiten , Fabrikarbeiter
und Philippine Rosina Scha¬
van Helmstadt b . Sinshei ^ .

Medaktrou, Druckund Verlag von A. Du p d, Durla^
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